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1. Kreisklasse Herren BS

VfL Bienrode : BSC Acosta Braunschweig III 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

5:9-Niederlage für den BSC Acosta Braunschweig III beim 
VfL Bienrode

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des VfL Bienrode im
Spiel der 1. Kreisklasse Herren BS gegen den BSC Acosta Braunschweig III fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 11. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der BSC
Acosta Braunschweig III mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Vogelsang / Pakusch und
Waag / Heyn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Einen umkämpften Erfolg feierten im Anschluss hingegen Vasterling / Voigt beim 11:7, 11:13,
11:13, 11:7, 11:5 gegen Janssen / Steen, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Das war nichts für schwache Nerven. Vasterling / Pakusch hatten im Doppel gegen Günther / Ehrich
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:
1 an den Tisch. Steffen Vasterling konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Peter Janssen beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Es dauerte eine Weile, bis Frank Vogelsang seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Waag
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte
sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Alexander Voigt in seinem Einzel
gegen Martin Steen etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Jörg Müller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Christoph
Günther. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Karsten Pakusch seinem Gegner Jan
Ehrich beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Yannik Heyn war danach der Gastgeber Lars Pakusch,
konnte er am Ende den Favorit Yannik Heyn im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Bienrode und des BSC
Acosta Braunschweig III. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Steffen
Vasterling das Spiel gegen Andreas Waag und gewann mit 5:11, 11:9, 12:10 11:9. Frank Vogelsang
gewann nachfolgend sein Spiel gegen Peter Janssen überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich
Alexander Voigt und Christoph Günther, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Jörg Müller gewann
wiederum sein Spiel gegen Martin Steen eher ungefährdet mit 11:9, 11:7, 11:4. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Karsten Pakusch Yannik Heyn in fünf Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Bienrode nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VTTC Concordia Braunschweig V am 27.02.2023 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des BSC Acosta Braunschweig III wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 01.03.2023 gegen den TTC Magni IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfL Bienrode

Doppel: Vogelsang / Pakusch 0:1, Vasterling / Voigt 1:0, Vasterling / Pakusch 1:0 
Einzel: S. Vasterling 2:0, F. Vogelsang 1:1, A. Voigt 0:2, J. Müller 1:1, K. Pakusch 2:0, L. Pakusch 1:
0 

 BSC Acosta Braunschweig III
Doppel: Janssen / Steen 0:1, Waag / Heyn 1:0, Günther / Ehrich 0:1 
Einzel: A. Waag 1:1, P. Janssen 0:2, C. Günther 2:0, M. Steen 1:1, Y. Heyn 0:2, J. Ehrich 0:1


